
A«. »38. Montag de« KO. Inui »8«».

Z. 203. » (2) Nr. 8852.
Konkurs Kundmachung.

An der in Gemäßyeit oer Allerhöchsten Enl-
schlicsnlng vom l'^, lind des Erlasse des k. k.
Ministeriums des Innern von» l5, April l. I . ,
^ l 2 l ^ 0 , mir !5», Oktooer l^<ll» ins Leben
tretenden ^and- und Forstwirtbschaftsschule, in
^N'dindung.mit einer ?lckeloauschulc zu Kreuz,
sind folgende Lehrers- und sonstige Dienststellen
zu besetzen:

l Direktor, zugleich erster Lehrer der Land-
Wirthschaft mit dem Iahreögehalte von 2l>lw st.
Und Genusse der freien Wohnung.

l Lehrer für Naturwiss-nschaften mit dem
Ehalte jährlicher !NW st und mit dem Anrechte
alif Dezcnnalzulage.-

l Lehraffist<nt für Mathematik und Physik
tnit dem Gehalte jährlicher MW si.

Ausserdem hat daö Lehrpersonale einen Antheil
vom Schulunterrichtögelde.

l Wirthschaftsbeamte, welcher zugleich den
Ackerbauschülern praktischen Unterricht zu erthei-
l n l)at, mit dem Iahresgehalte uon 7lM st.
und freier Wohnung.

l Wilthschaftä-Adjunkt, zugleich Lehrer der
l̂ckerbalischüler mit dem Gehalte jährlicher 5Ml st.

lll̂ d freier Wohnung.
l Diener mit dem Lohne jahrlicher 3W st,

freier Wohnung und Liurl'.
l Hauäknecht mit dem Lohne jahil. 2(tt» st.
'Die Bewerber um odige Lehrer- und Dienst-

stellen haben unter legaler Nachweisung ihres
Alters, der bisherigen Beschäftigung oder Verwen-
dung im öffentlichen Dienste und beziehungsweise
beim Lehrfache, des moralischen und politischen
NohlverhaltenS, der theoretischen und praktischen
Sachkenntnisse, dann dcr Kenntniß der deutschen
^ud illyrisckcn oder einer andern slavische» Sprache
'" Schrift und Wor t , lhre aelMg instruirten,
all das hohe k. k. Ministerium des Innern
stilisirten Kompetentengesuche, insofernc sie sich
w öffentlicher Dienstleistung befinden, im Wege
ihrer vorgesetzten Behörde, sonst aber im Wege
lhrcr politischen Persollalbehörde, längstens bis
3N. Juni I^ lw dei dieser k. k. Statthaltcrei
zu überreichen.

Von der k. k. kroat. - slav. Btatthaltcrei
Agram am l9 Mai l^<>0.

Z. 20«. " ( l ) Nr. 4?W.
K o n k u r s .

Eine Postoffizialäfielle im Linzer Postdirck-
tionöbezirke, mit dem Gehalte jährl. 5,25 st.,
und gegen Erlag einer Kaution von ttW st.,
lst zu besetzen.

Gesuche sind bis 4. Jul i bei der Postdirtk-
tion in Linz einzubringen.

K. k. Postdirektion. driest l l . Juni lttittt.
Z. 973. (3) " " " " ' Nr. 70^8,

E d i k t .
Vom gefertigten k. k. Pe^irksgerichlc miro dicmit

bekannt qcinacht, daß die dießämlliche» , an Anton
Snplilüschitsch m>d Mar ia Nrc^ . i r I.nillnt'en Vcschcicc
vom 26. Arr<I l, I , . Z . N9N3. womit dicsclbc» zur
Anmeldn»^ dcr Ansprüche <nif de» Meistbot l>cr Rca«
lität des Ioba»n Urcch>ir oorgelaDcn. ob dcrc» lülbc-
kaoute» Anfcnlhallcs dem Herr» D r . Josef Orcl . als
unter Eincm zur Nnhr l ing Her Rechte bestellten l^uri,-
l<>,- l,̂ i n<!lui». zugefcrligt wurden.

Laibach am ^ . M a i 1300.

Z. !0U8. (3) Nr . 7tt7«,
E d i k t .

Vom gsferligle» k. k. Bezirksgerichtc wird die.
5lt im Nachhange z»m dicßämllichc» Eoikte vo.n 14
März l. I , ' / Z^ ö l 99, l'ctttffexd die El'clnllons-
fübrung'dcs Mmtbäos Sll la» , gegcn Marlin Slefai"
zl'izl, bsf.nmt gemacht. dsß nachl'rm zu dcr.nif l'lnlc
"»llcovdlnlcll l l . Fcill'ictüna lri» Kauflllyigfl crjchic.
"l>, >N. am 3«. I inl i d I . zur driilci, I.ildictli»^
Ulschlillkli lvrrdel! »rüld.

K. k. städt. dllrq. Vtzirksz)tricht Lail-ach om ̂ a.
M i !8lil).

^ . l004. (3) Nr. 8622.
" E d i k t .

Vom gefertigten l . k. Vtzirksgerichlc wirb l>ic<
mit l>lkan»t gemacht, daß rcr dieiZälNllichc an Geor^
Iankl,".'izy lalilcnl^c '^eschlio uo,n 24. April l, I , . Z .
l i l )22. womit t>ic Umsch>cil.'ll»g drr alif ^drcss<itt»
ucrsselraiirlcn. durch bc>l Ncl'trgaliöuertlag vom 30.
Ju l i lktttt a» Matl)iaö I iuikovizl ' sll'crgcl,'c»c!i Nca-
liiäten an Lcytcrn l'cwilllgct wurde, ol) Al'stcrdclis
t>es <llorcssalrn. utio ob drsscn undekainucr Erbe»
ccn, Heir i l Dr . Nuools, al»ü nnlsr Ei iu in bcslcllttil
(.'urillor :ul aclui l i , zugcslcUt wulvc.

K. t. stadt. l^ele^. Bezirksgericht Laibach am 2^.
,., , Apr i l 1860.

Z. 100«. (3) Nr. Kl;l i3.
E d i k t .

Von dtm gl fcr t ig l ln k. l . slädt. dsle^,. Bezirk««
gcrichtr wird diciuit lirkannt gemacht, daß ül'er A»-
suche,, dcö Josef Koptisch ^on Praska dem Verlasse
ocS V^lcnl i l l Kop^lsch H l r r Dr . A»lo>i R»dc»If als (,'Urll-
lor z«I lx^luili l'csteltt, m,d iym dcr Löschungi<l'cschel0
u^m 24. Apri l I860 . Z. li^8i>. zogcstcllt worocn ist.

Lachach an, 24. Apr i l i 8 6 0 .

Z. l d t t t t . ' (3) ^ Nr. «672.
E d i k t .

Von drin l . k. slädt. delrg. Vtzilttgcrichtc wird
liiemil liek.nlüt gcm^cht, dah nl)cr Ansachen rer Mar ia
St ru le ! vo» Draule den« nillickanitt wo liefilldlichcn
Franz Wontschmc, ein Knralor i» dcr Person des
Herrn D r . Amon Rudolf aufgcNcUt. u»t> ivm daö
Lösch»»g?gssuch voiu Vrscheioc 2i i . Apri l d. I . , Z .
llli?2, zllgcslelU worden i l l .

Lailiach am 26. Apr l l l86<).

^ . 1007. ( 3 ) ^ 3?^. 7668.
E d i k t .

Vom gcftrtigl.n k. l. Vezirlögcrichle wird hicmit
liekaüllt gemacht:

Es sei in dcr Eltkutiouösachc dcS hohen k. k.
AcrarS, durch die Fmanzpvolllrailliö »Adlheilung hier
gegen Martin Pisch uon Podmoloil, zum Behufe der
(tiillirillHiliia, des Oll'l'chll'iivlickstaiircö pr 3i'i fi. i>7
7.) lr . l!. »!. <:., dic cxcflitluc F«iw<cl>iiig dcr ac^ur l ' '
schc». im GriiuDliuche Aue ^u!» Rrktf. Nr. l vorkom.
nniü'sli, c,clichl!ich auf 633 fi. lirwcülicteii Realität
l'rwilllgtt worden und zu dcren Vorilahmc die 3 Fcil-
lmlUllgSlagsapmlgen auf oc» U. J u l i . drn !1. August!
und dcn 10. Scptcml'cr d. I „ jedesmal Volmiltags!
oou !) — 12 Uhr hitrgcrichiö Ulil dcm Aill'angc l'c-
stimmt, daß dic gcoachtc 3tcal!täl „ur l'ci der dritte»
FlilliictlNl^ötagiapiüig <u>ch nntcr rcm Echaßliogs'
wcrlhc dilüaügcgcdcil wcros.

Das Echäyliligöploioklill, dic lUzitalio^s^tdilig'
nisse m>d dcr Grunolillchsclirart lönncu lagllch hicr>
amls cil!gcscl)c>l werden.

^ . k. stadt. dclcg. Äczirksglricht Lail'ach. bcn
2 l . Mal l800^

^ 1 0 0 9 7 " ( 3 V " 5ir. 77^7.
^ " E d i k t .

Vom gefertigte» k. k. 'vezirksgcrichle wird hic«
mit l',ka,'l,t gemacht, daß dcr dlcßännliche. a„ Ioscf
HuDer lauttnoc Pejchcid vom 7. April l, I , Z. 4861,
womit für den Adressaten die Löschung emll für ilm
aus 5cr, in de» Ioyan» Hudcr'schen Verlaß gehörig
gtwtjtlie» Realität ^aftciidc» S.^pol l licwül'gct wardc.
ocm .Nnr» Dr. Ixü l ls Ribilsch, als dem nlll>cla»m
wo defillolichc» Aoressalc» uilltr Eillem deslclltcn l 'u-
lulol- u<l ucluil! zllgcstcllt wuroc.

K. k. städt. oeicg. Vizirlögcricht Laibach am 1.
Juni l«^0 .

^ Nr. 7702.
^ ^ E d i k t.

Das k. k. städt. rclcg. Vczirksgcrichtc machl hi«r-
mit blkaluit:

Es hal'c Vlaö Mlalcr uon Uittcrlirnschza. gsgcu
M<nia Schclcsiular gll>. Lampizd. u»dcl.n,lU wo l.'c>
fwdkch, uuo dcrül ed»nsalls llnoclaiuite Rcchtölmchfoll
ger die ^lage pc!<i. VcrjähN» llnd Elloschcncrllärnüg
dcr für sie mls dcr, im Grunoduche des Gutes U»l»'r>
lhliril l>uu Ull>. Nr. 7 ü , '1'<"n l l , Fol. 24 l oor-
lonl»>cnl)en. i» Ulllcrhnischza lilgenden Rcaüiät, a»s
c'cm Hciratsocrtragc uo»i 29. Seplcml'er 1800 l'af»
tcnden Saßpost pr. l36 st. eiligcorachl. worübsr dic
Tagsal)li„g auf t>cn l 4 . Srplsiul'tr d. I . Vormüt.ig
!j Uhl hinge,ichls nut dcm A,,h.ui.ge des § 2!).
G. O. nlidcrauml wordcu ist.

Dic Gckl.'gttn und deren allfällige Neä>!ö»!'ch>
folgcr wercrn sonach ernnicrt. zur odigru Tags.ihung
zu erscheinen, oder l>iöl'in einen Sachwalter alil^cr

namhaft zu mach,n. widrigenS dlese Rechtssache mit
dcm zur Wahru»g ihrrr Rcchle aufgcslellle» Kurator
in der Prrso» dls Hr». Dr. Uraüilsw vcrdandclt
und dic Geklagte» die Folgen ihrcö Säumilissts sich
scll'st liciziimcsscil haben würdc».

K. k. slädl. dcleg. Vezirlgcricht ^ail'ach am 3.
3. Juni 1860. >-., . . ! ' ,

Z. 10s I7 "M"^ Nr. 788«.
E d i k t .

Vom grfcrü'giru k. k. Vczirlsgcrichlc wird hltr«
mil l'sfalnit gemacht:

Es dal'c Hr. Dr. A»to„ Rudolf, Kuralor dcs
Hrn. Johann Vurger von Oroßlüpp, gcgc» Anton
Johann v. Grandi, Dr. Ioha»» Vlirgcr. und die
Josef Vcmk'sche Verlaßniassa. u»d il>re gleichfalls linde»
laiml wo l'cfiudlichcu Erlicn die Klage a»f Vssjälut«
Ulw Erloschcnerkläruüg nachstchsüder, allf ccr im Grund'
l'lichc Sittich 5ul» Urb. Nr. 3!) u»d 41 vorkomme»»
t'e» Realitäten intalnilirtcu Foloerungr». a ls : der
für Anton Iol 'am, Grauri ans dem Schnlrschcine
uom 2. I l i l i l7!)7 pr. 10ll0 si,; der für Dr. Iokmm
Vlirgcr aus dcm Schnldschcinc vom 1l». I n l i l7!)7
pr. 10ii0 st.; dcr für dic Joses Vouk'schc Vc>!aßmasse
a»s dem Schuldscheine uom 27. März 1800 pr.
pr. I0!i0 ft.; Hiergerichts eiilgcbracht. worüber zum
ordclitliche» mündlichen Vcrfahrc» mit dem Anhange
dcs §. 29 a. G. O. dic Tags.ihung a»f rcil 14.
Scpicilil'sr d. I . Früh 9 Uhr hicrgrrichls angeordnet
woidc» ist.

Dic Geklagten nnd deren allfällig.,' Rechtsnach«
folgcr werden demnach alifgeforoert. zllr oliigen Tag«
^aNn»g selust zu erscheine», oder l'ishiN de»l n<1 l>un«
lxlui» ^llr Wahrling ihrer Rechte i» der Pelso» drs
Hrn. Dr. Suppanlschilsch l'icr aufgsstelttl» Kurator
die nöthige» Rechtsl'elielfe znloinmsu zu lasim, odcr
eine» ander» Sachiraller z» l'estelle» nnd anlttr namdaft
z» machen, wit'rigenö sie sich die Folgc» dicscs Säum-
nisscs scllist znznschrcil'ell luchc» würden.

K. l . städt. delcg. Aezirksgerichl Laililich am 3.
Juni I860.

Z. 10l2. (3) " Nr77Ä9.
E d i k t .

Vom gsfcrliglr» k. s. Vezirksgcrichte ir i rd hiemit
l'ekaiuit gemacht:

Es sei in dcr Erlkuiio»Sf»hru»g des hobc» l . k.
Acrars. durch die k. k. Fi»aiizpvofnralnrs. Al't l 'ei.
lung l'i.r, gcgcn Josef .^stell iß oo» Olisrsaschcl. z»,,»
Vcdufs dcr Einbringung des Gcl'ül'renrückslandrö pr.
13 st. 23 kr. <:. x. ^.., die crcklltiuc Fcill'ictlmg dcr gcg>
ncr'schc», im Grundl'»ä>c Kalicnbrnn» ,^il> Url>. ?tr. 17
uollommcndell. gerichtlich auf l»8 si. l'lwcril'cte» Par»
zellc» bewillige! und zu deren Vornahme dic 3. Feil«
bietnngstagsäpungen alif dcn 9. J u l i . den 9. Anglist
und dcn 10. Scmcnwer d. I , , jeocomal Vormit lngs
uo» 9 bis 12 Uhr liicrgcrichls mit dem Anl'ange l'c»
stimmt ivorde». das die gedachte,, Fährnisse >'.nr bci der
3. Fcill'ietimgslagsapulig anch „ntcr dsiu Schätnmgs.
werthe lnntangegsbc» wcrde».

Der »eucstc Giunebüchserlrakt. das Schät)l i„gs'
protokoU und dic Lizitaliolisl'tdinguissc könne» läglich
hicramls einglschcn werde».

K. k. städl. dsllg. Bezirksgericht Caibach rc» 3 1 .
M a ! 1860.

^. »0,3. ( 3 ) " > N r . ' I ^ .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezlrksanite Kron.nl, alö Getickt,
w i l ^ liicinit dckannt g, ln^chl :

E5 fci üoer d(,s Ailsuch,'» des Hern , Leopold
A^chholzlr uo» Mü ' ! I» t r l , , geqe» Srb.,sti>in Aspnin
vo» l l l 'g , wegen ans den» Ü'theile lc5 k, k Bezirk»
amt ls ^i l lact, , als (^ciicht, ddo. 2U. J u l i 1857,
Z. l<z7^, schuldig.» 52« ft. ( l . M . «."» <-. , in
dic »rcknlivc össe»lnä,'c Vclsirigcniüg ocr, dcm ^ l ^ f s n
gel ö l '^e" , im Ollu'dbl iclc der vormaliqen Herr ,
schist Weisunfcls «,,l» Urb. N r . 272 ei»getsaqc»cli
behauste» ^»ca! tät z» '̂.og Konst, !)ir. 8. im gerichtlich
erhobenen Schätzlü'grwsrtbi ro» 762 st. 65 kr, ö. W ,
gewi l l ig t u>!t> zur ^or i lahm, ' dcrsclbc» dic Fcilbie-
lliiigsl.igsatzli/'gcn a»f d»n 2.'t. I n l i , auf dcn 27.
August lü'd a>N den 2^. Scptemdcr l. I . . j»'d.smal Vor^
mittags nm !)Uhl l>cl diesem Oclicdlc mit dein Anhange
bestimmt wcndeu. dast die feilzubietende Real i tät nur
beider l l ! ) t .n Feill'ieluna. auch un l^ rdrm Schätzungsr
werthe <n, dcn Meisi ' le l lndcu lnntangegcbc» werde.

D a t Scliäl)llngspsotot»'Il, dei G,l,nobucl)sertratt
und li«- ̂ ',z!lationsbcring!!lssl' iönne» bei diesen, Ge.
richte i» den gcwöhlilichcn 'Amttzstunden emgeslhen
werden.

K. t. Bezirksamt Kronau, als Gericht, am l8 .
Mai l8l!0.



:l^8

Z. ! 0 l 8 . ( ! ) Nr , l ^ ? l
E d i k t .

V o n dem k. l . ^eziiksamte Tscherncmbl, als Gc-
l i ch t , w i ld hieinil begannt gemacht:

Es sei uder das Ansuchen des Johann Kosar von
Durnbach , durch D r . Weuedit ler , gegen Math ias
Kump von El»cklNd>.'sf, wegeil aus dcm wirlhschalls:
amtlichen Vergleiche ddo. 26. Jun i »840 schuldige»
65 f l . 10 kr. öst. W . <-. «. c., in die exekutive
öffentliche Versteigerung der, dem ^etzlern gehörigen,
im Grundbuche »<l Herrschaft Gotlschec «>,!i ^< „n ,
l 8 , Fo l , 25Z8 rorlommenden ' ^ Hübe sammt
An - li«^d Zu^chör, im cicr'chtlich erhobenen Schätzungs-
werthe vrn 300 fl, E M gcwi l l ige l , und zur Vor-
nahme derselben die Feilbietungslags^i^ungcn ans den
27. I n l i , auf dcn 28. August und auf teil 28. September
l , I , jedesinal Vormit tags lim l) Uhr in derAmtskanzlci
m i l dcrn Anhange besti inintnnxdcn, daß die feilzlibie.-
tcnde Rcalüat nur bci der letzten Feilbietung auch
unter dem Echä>>l!!,c;tzn'^!!l)e an den 'Dteistbielenden
hintangegehcn werde.

D>'3 Schatzungöprotokoll, der Grundbuchsertrakl
und l ie ^izitalious^eringniste lönnen bei di.seni Gericht»
in den gewehnlichen 'Amir-stuoden eingesehen werden,

K. t'. ?^s^iik^a,nt Tschernembl, als ^ei icht, am
24. Mä rz I860,

Z / , ^ l 9 - ^ » l ^ Nr . »3^5
E d i k t.

V o n dem k. k. Vezirlsamte Tscherncmdl, als He
richt, w i ld hiermit blra,.nt gemacht:

Es seiübei oas ?lnsuche<, o ,s Ioha, in Vnrger, ge
wesenen Staalsanwal lsu l stiluicü von Neust^dll, durch
D r . S u r p a n , gegcn Georg Weiß von Ewibnik ,
lvcgen a»s dem Vergleiche vom 16. Oktobcr 1857,
Nr . ^505 schuldigen I0<1 fl. E M . o. « «., in die exeku.
livc öffentliche Verst. igf luug der, ocin fehler» gehörigen,
im Grundbuche o.r G u l l S t . S p i i i t u s in Tschcrnembl
«!i!) F>,'l. 27. Post -Nr, l 2 , ^'l'!tl'm,n>!!den ^lealiick,
im gerichllich crhodenen Sl^ätzu,igsweilhe von 400 fl
E M . gewilligel, und zur Vornahme derselben die drei
FeilbielungslagsU^ingen auf den 5. J u l i , auf den
6. August und auf den 6, September l. I . jedesmal
Vormit tags um 9 Uhri?» loco der Re.il i lar mit oem Aü
hange bestimmt worden, daß die leilzubietende Reali la!
»ur bei der letzten Feilbietuna, auch unter dcm Scbaz
zungswecthe an den Meistbietenden hiiltangcgeben
weide.

D,,tz Scha^ungsprotokol l , der Grunddlichs<r-
trakt und die ^>z!t>il!l.'nsbedinqn>sse können bei dic
sen, Gcrichte in dm g>wohnlichen Amtöstunbni ein-
gesthrn werdcn.

K k. B ^ i l k ^ a m l Tschernembl, als G l i ch t , an,
3, Apr i l 1860.

Z. lU50. ( ! ) " " " ' ' ' N r . , N l 8 .
E d i k t ,

V o n dem k. k. Hczi l löamle Tschernem^I. als
Gc>>N!t, w i ld dein I»!cf Pcsdirz v^n S w i b n i g
hiermit »rinüert:

l3s hadc Anna Pcsbirz von Tschernembl, wider
denselben tic Klage auf Zahlung schulriqer l0,^ fl
ö. W . .i„!) nl'lw« 29. März I . I , , Z. ,348, hicramtS
cinsstdracht, worüber zur summa,isch.ü '^erh.uidlung
die Ta^s^yuxq >>uf den 3 l . August l. I . fi ü'!, <) Uhr mil
dem Anhange des §. l ^ d»s suininanschen ^c r fah -
rcns !»nqel'r0i,el, und d«m Geflagten weg^n unbcfann
ten ?lusenlhaltcs Johann Stubiz von Tschcrncnib!
als l ' u rn la i ' a<l »olul» auf scine Ocsahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende verstäü'
diget, daü er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu ei
scheinen, l'dcr sich einen andern Sachwalter zu be
stellen und a»her namhal l zu machen hal 'e, wier i
^enS diese Rechl5sacl-e mit den» ausgestellten Kura
l l ' l reihandelt werden wi rd .

K. k, Bezirksamt Ts.berncmbl, als Gericht,
am 3 l . Nä rz I860.

Z. l0ö2 . ( ! ) Nr . l 5 ! 4 ,
E d i k t .

3.;«.'N dcm k. k. Äezisl-samte Tschernembl, als G t '
r icht, wird de»n Mich>cl M a u i i n von Hilschdoü
hiermit e r i i m r t :

Es have Josef Haodler rwn st^'tischce wider
denselben lie Klage auf Zahlung schuldiger l! '6 fl
l ? kr. o. » <:., «»Ii nl'utt^. l 7 . Apr i l I. I . , Z 154^,
yieramts ,«»gebracht, worlibcr zur summansckln H^cr-
haut lung dic T^gsatzlü'g aus den l . September !8<i0,
f>üh 9 Uhr M'l dcm Anhange des §. 18 deZ sun^
malischen ä^eüabrens anqelndnet, lind de,n G- r ' ! ^
ten wegen li>,bekannten Aufenthaltes Peter Nupp
von Voroschloß als l'»i':»ll)l' n«l lnluu» auf seine
Gtsahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird dcrscldc zu dcm Ende verstau
di,^et, daß er aNeinalls zu rechter Zeit selbst zu er<
sshiinen, ot>cr sich l incn andern Sachwalter zl> be°
st.llen und anher namh,,ft zu machen habe, widri
gens dicse ^Rechtssache m,t den« ausg'jtelll^n Kura
Lor verhandelt werden w i id .

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Geli'chl, am
24, Apr i l i 860 .

Z. l05,">. ( l ) Nr . 1545.
E d i l t.

Von dcm k. l . Bez'rrsamle Tsch^üemdl, als
Oericht, wird dem M a l l i u Slerk lwa Tya l l 9ir.
6 hiermit erinnert:

OS habe Josef Handler von Gotlschce, wider
denselben dic Klage auf Zahlung schuldiger 285 si.
ü0 l r . , »>,!) i,i-:u'«. 17. Apri l l. I . , Z. »54 5, hier.
amts cil lgebrachl, worüb,r zur ordentlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den l . September
l> I . siül) 9 Uhr mit dem Anhanqe des §. 29
a. O. D , angeordnet, und dem Octlagten »vegen
unbekannte» Aufenthaltes Johann Scheeller von Th. , l l
als (^ilinl«!- »<! »«tnm auf seine Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende vcrstän.
diget, daß er allcnialls zu rechter Zeit selbst zu er--
scbeiusli, odcr sich einen andern Sachwalter zu be-
stellen und anher namhaft zu machen habe, widr i
gens diese Rechtssache mit dcm aufgestellten Kurator
verhandelt werdcn wird.

K. k. Bezirksamt 2!schcrnl'mdl, als l^,,icht, am

2 1 . Apr i l I860.

Z. »034. V>) " ^ir. l 546,
E d i k t .

V5on dem k. k. Bezilk6.,mtc Hschcrnrml'I, .,IS (i!e-
richt, w i ,d dein Georg Mayelle von Volnsch!,ß
hiermit c i innei t :

Es habe Josef Handler von Gotischer, wider
denselben die Klage <n<f Zahlung schulder 302 sl.
2 l kr., «l,l> !,i-.l«lj l 7 . Apr i l !. I . , Z. «546, h i ' i '
amts cin^cbracl't, worüber zur urdcnilichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den l . September
l. I . f iüh 9 Uhr >nil dem Anhange des §, 29 de»
a. O. O. an^cc'ldnet. u»d dcin Gl t lag len wegen
seines unbekannten Aufenthaltes Peter Ruppe von
Vornschloß als Oni-nlo,- u<l »<!lluu auf seine G'fah»
und Kosten bcst.Ilt wurde, .»l.'i/> tü,

Deffen wi ld derselbe zu dem Eude verständiget,
daß el allens'ill i! zu rechter Zeit selbst zu ^lscheilno,
odcr sich einen angele» Sachwalter zu bestellen uod
anher nanihasl zu machen I)abe, ividliviens diese
Nechlssache mit d<m liuigestellteü Ku>alor verhandelt
wercen w i ld .

K. l . Bezirksamt Tscheriiembl, als Gericht, am
2 4. Apr i l I860.

Z. «055. ( l ) Nr. »547.
E d i k t .

V o n dem k. k. Bezil lsamte Tscherncinbl. als
Gericht. w i l d dem Geurg Sl.'udacher vo» Vor« ,
schiel; hiermit trmne,t -.

Es habe Josef Handler von Oottschee, wider
denselbel, die Klage aut Zahlung schuldiger l^O st
80 kr., «ul) p l ' . - ^ . l 7 Apr i l l. I . . Z, l ö l ? .
hieramts tiogebracht, worüber zur summanschi'n
Verhandlung die Tagsatzung auf dcn l . Septeniber
l. I . früh 9 Uhr nnt dem Anhange d.s §. l8
des summarischen Velfahlens angeordnet, und d«m
^.ekl.'glen wegen unbekannten Aufenthalte'? Pete?
Nuppe von Vor»schl>'ß als l ' i l l l i lni» .»ul :u'luu> au»
scinc Gefahr und Kosten l)«st<l!l wu>de.
^ D.ffel, wird derselbe zu dem Ende ver

ständiget, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst
zu cischeincn, oder sich emen andtln Sachwalter
l̂ u bestellen un» anhcr naindafl zu machen habe,
widügens diese Rechtssache mit dem ausgestellten
Kurator ve,l)andclt weldcn wird.

H, k Bezirksamt Tscherncmbl, als Gericht, am 24.
Apr i l i 860 . ^ / ^

Z. ,056. ( l ) ' Nr . , 6 2 l .
E d i k t

Von dem k. t. Bezirksamle Tschernembl. als Ge^
richt, w i l d hiemit l-erannl gelllacht:

^ s sei über das Ansuchen dls Andreas ^uschar
von iiachiua N r . 5 , gegen Agnes Windischman»
von ?)>ußbüch>I, we>icn aus dein gelichtlichen Ver.
gloche vom «0. November l8.^»9. Z 2566, schuld!.,?!,
l.'il) f l . E M . c «, c , in die exekutive öffentliche
Vlsslcigerung der, de«n ^etzlcln gehörigen, im
Gruudouchc der Herrschaft l^oltschec ' l 'oui. X V l l l ,
^ o l . 2 4 4 6 . c l «»!) Nekt. Nr. 1699 vorkommenden
Real i tät, im g.,ichllich e,h^bencn SchatzungswcNhe
von 3<»0 si, ( ^M . gewilligel , und zur Vorxahine
derselben die drei Feübielungslagsatzunaen axf den 24.
J u l i , auf len 24. August u»d al<» den 26. September
l I , j ldcsmal Vurnl i t lags um 9 Uhr in der hiesigrn
Amt^tan^I l i mit dem Anhange bestimuu worden, daß
c<e seilzubielcndc Realität nur bei der letzten Feilbietung
alich lioter den« Scha'tzungswcrlhe an den Meistbietenden
hiotangegebcn N'e>de.

D^s Schätzuuqsprototoll, der Grundbucl sextrakt
und die iüzilationsbcdin^niffc rönnen bei diesem ^ie^
r,chle m d „ , gewöhnlichen Amlsstunde:, eingesch.n
werden.

K. f. Bezirksamt Tschcrnembl, als Gericht, am
l . Mai i860.

Z. 1057. ( ! , Nr. »62!».
E d i k t .

V c n d.'m k. k. Äczirk^amte Tschernembl, als
Gericht, w i id dem Anton Iagsch,, von Winke!
Nr . l l hiermit erinnert:

Es habe Johann Grahek von Sw ibn ig , wider
denselben die Klage aus Zahlung schuldiger 48 si.
35 kr , , s „ l , ni>n,>8. 2«. Apr i l l. I . , Z. l 629 , hier»
amis eingebracht, womber zur summarischen Ver-
l)n,dlung die Tagsaljuug auf den 3«. August l. I .
lrüd 9 Uhr mit dem Anhange des Z. l 8 des summarischen
Verfahrens angeordnet, und dein Geklagten wcgc»
seines unbekannten Aufenthaltes Jakob Wohte von
TuschcnthaU als ^ u l ^ l o r i»<l 2<:lu»i aus seine Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Desscn wi id derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestelle» und
anher namhaft zu machen h^be, widrigens dicse
Rechtssache mit dem aulgcstcllten Kurator verhandelt
werden w i l d .

K. k. Bezirksamt Tschcrncmbl, als Gelicht, au, 24.
Apri l !8<j0.

Z. <058. ( l ) ' ^ , i . »697.
E d i k t .

Von den, t, k. Bezirtsantte Tscherncmbl. als
Gel icht , wird bckannl gemacht-

Es sei über das llnsnchen des Franz Magist i is
von Klaaenfur l . gegen Math ias Fngina von Dczhen,
wegen aus dein Urtheile oum 9 Dezember 1858,
Z. 4 5 6 . schuldigen 223 fi. 3 ^ kr, E M . e. «. <: ,
in die exekutive öffentliche Vciste'gerung dcr, dem
^e^eru gehörigen, im Gründl iche der Herrschaft
P^llano «nl) 'l'<»l>. I l l , F^'l. l>6 und ' l 'oln X X l X ,
<^ol, 40 voitommeuden Neal i lat , i<n gerichtlich erho-
ben.n Schatzungswerlhe uon l65 st. E M , gewilli»
get, und zur Vornahme derselben die drei Feilbie-
tungstagsatzungcn auf dcn 5. J u l i , auf den <i. August
und auf den 6. September I. I . . jedesinal Vormi t -
lags um 9 Uhr in loko der Real i tät mit dem An-
hänge bestimmt worden, daß die f.i'zubietende Reel-
l itat nur b>i dcr letzten Feilbielung auch unler dem
SchäyuligZwellhc an den Meistbietenden hintangk'
geben werde.

D a s Sch.itzung5prctokoll d.r GrmiddiichseNract
lixd die ^icitatioilsbedingnijie können bci di.scni
Gelichle in ten gewöhnlichen Alntöstunden eingesehen
weldl».

K k. Aezi i l^amt Tschernembl. als Gericht,
au, 2 7. April i 860 .

Z. »059, ( ! ) '.'lr. , ^33 .
E d i k t .

Vl 'N dem k. k. Bezirkoa.nlc Tschernembl, als
Gericht, wird den, unbekannten Nechtsprätendenlcn
der im Besitze des Jakob Petschauer von M i l ^ r »
do,f »efmdlicdl!,. i,n W,inf,el?>sgc Winkel g'lcgeneN
Weingarten hiermit eriui'ert:

Es habe« die Jakob Pctsä).uicl',cheu Vl>rmü,>r<r
von Ä l i l l e l d o r i . wider dieselben die Klage auf Er»
sibling und G.wahrumschreibung obgedachtcr 2 Wein«
g>rtcn, «,,li z,,:>68. 15. M a i I 8 6 0 , Z. l933, hier-
amts e ingtbraät , worüber zur lirdeütlictien Ver>
Handlung die Tagsatzung auf den 3 l . Augl,st i860
früh 9 Uhr mit dem Anhange dcs §, 29 a G. O.
aoqeordnel, und den Geklagten w>'g<n ihres unbe-
fan«,ten Aiücnlhaltes H r . D r P,eu^ von Tschcr-
nembl als l^li ' .^l l ir u<l acl i l iu auf ihre Gefahr und
Hosten bestellt wurde.

Dessen werden, dieselben zu dem E»de ver,
!ian!^igel, daß sie allenfalls zu rechter Zeit sclbst zll
erscheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu
l'estellen lllio anhcr namhaft zu machen habfl i , widri»
gens dilse Rechtssache mit dem aufgestellten Kl i^
tor vclhandclt werden w i rd .

K. k. Bezirksamt Tsbernembl , als Gericht,
am !5 , M a i I860.

Z. «0<N. s,) ' ' Nr. Ul)94.
E r e k n t i v c 3t r a l l t ä t c n ' i! i z i t a l i o n.

Von dcm k. k. stä'dt.'delcg. Bezirksgerichte Ncl<<
stadll ivird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchcn des Franz Kummcl, durch
Herr» Dv, Nosina, oic erekulivc Vristsigernng t>er.
dein Michael Nisfel voi» Külbiöc'on' gcliöiigeil. ill l̂».'
Oi t^cmei i ide Wcrschli», Ortschaft Kiirbi^dm'f gclege«
nen, «u!» Nrb. Nr, 22 <l<1 Grlindbnch S iadt Pfavv«
kircheügült S t . Nikolai zu Nrnst.idtl rilikomnieüdrii
Äcker, ziir Hcrcinbriii^ung dcr Iorc'erliiig pr. tt^li fi.
!)2 kr. ö. W. sammt NebciwcrbindlichketMi, beivilligct
wuidei l , zu welchem Elibc dvei Tagsat)u»gen, l>. z.:

die erste auf den 24. I n l i .
., zweile « „ 2 ' l . August.
„ dritlc ,, „ 2l i . September I 8 6 0 .

jedesmal ^ormi i tag uc>n 9 bis !2 Uhr in dieser Gc>
richlsk.n^lei angeDlonet wcnde».

Dieser Acker w»rec a>n l l ) . M>n 1«60 m>f 160 st.
ö. W . grrichlllch qeschapl, l>ni> wiro bei der eislc»
uno zweiten Versteigerung^lagsatzling nur um orer,
über diese,» Schämvcrth, l'ei dcr drillen slbc^ al>»1>
unler demselben an d.'i, Meisthjfss,,^.,, hililangegel'c'»
iuerbc».

Die i.'i^tallonsbedl!iqnisse. wornach jeder l,'i>ltrn>t
cii» l l )" / , . VaOillin zu er le rn t 'a l . so wie da ĵ Schäl»
l.imqöpl'l.iwl'oll und d.r Grlinbl'nchöcvtrakl lönnci!
hicraüüs cingcsehcn werden.

K. k, stallt., dcl'g. Vc;irkügericht Ncustattl a'U
am 30. M a i 18U0.


